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Am Freitag, 23. Oktober, ist großer Filmtag im

Stadthaus Laatzen. Über den Tag verteilt werden drei

Filme gezeigt, die mit ihrer Komik, gleichzeitig aber

auch mit nachdenklich stimmenden Anteilen

bestechen. Durch das Filmprogramm führt Frau

Groth im Sinne des Überraschungsfilms. . Für den

großen Filmtag im Stadthaus wurde folgendes

Programm zusammengestellt:10 bis 12 Uhr: Ein junges

jüdisches Ehepaar lebt unbeschwert in Italien, bis auch

dort in den 30er Jahren der Faschismus Einzug hält. Das

schöne Leben wird plötzlich jäh durch den Abtransport in

eine ungewisse Zukunft unterbrochen. In der

ausweglosen Situation versucht der Vater mit seinem

ausgeprägten Sinn für Humor seinem kleinen Sohn

vorzugaukeln, dass alles nur ein Spiel ist, und dem Sieger am Ende ein toller Preis winkt.Ob der kleine Junge den Preis

tatsächlich in seinen Händen halten wird?13 bis 15 Uhr: Ein mit seiner Mutter in bescheidenen Verhältnissen in Hannover

lebender junger Mann wird mitten in der Nacht von seinen adeligen Verwandten, die aus ihrem Königreich vertrieben

wurden, um Asyl gebeten. Lassen sich die großen Standesunterschiede, die zu skurrilen Situationen führen, mit Toleranz

und Humor zur allgemeinen Zufriedenheitüberbrücken? 15 bis 17 Uhr: Ein sehr reicher und gebildeter, aber gelähmter

Franzose braucht wieder einmal einen neuen Pfleger. Ob der grade aus dem Gefängnis entlassene, schlitzohrige Schwarze

aus einem sozialen Brennpunkt der Richtige ist? Er hat nicht viel Lust und Geschick, den Gelähmten nach den geltenden

Richtlinien der Krankenpflege zu betreuen.Er ignoriert oft die körperliche Beeinträchtigung des Patienten und unternimmt mit

ihm einige gewagte Abenteuer, die am Ende zu herzlicher Verbundenheit führen. Alle Filme können kostenfrei angesehen

werden. Nähere Informationen gibt es bei Heike Scheunert unter Telefon (05 11) 82 05 54 01 oder unter

stadthaus@laatzen.de.

https://blz.li/42pl


